[image: image1.png]


[image: image2.jpg]



[image: image3.png]



 

Stichling  >> Zusatzinformation



Der Dreistachlige Stichling 

(Gasterosteus aculeatus)


Der Stichling ist ein Kleinfisch, der auf dem Rücken drei bewegliche Stacheln hat. 
Er lebt in Gräben, Tümpeln und Flachwasserzonen von Weihern und Seen aber auch 

im  Küstenbereich.


Als Nahrung nutzt er vor allem Kleinkrebse, Würmer, Insektenlarven, Fischlaich und Fischlarven.


Besonders interessant ist sein Fortpflanzungsverhalten. Das Männchen trägt ein prächtiges Hochzeitskleid mit orangeroter Unterseite und türkisfarbenem Rücken. Diese rote Signalfarbe löst bei seinen Rivalen heftige Aggressionen aus.


Für die Brutpflege ist ausschließlich das Männchen zuständig. Es wählt in seinem Revier einen Platz auf dem Grund und beginnt mit dem Nestbau. Nistmaterial, 
vor allem Pflanzenteile werden gesammelt, in die Grube gedrückt und am 
Boden verankert. So baut der Fisch nach und nach ein Nest. 


Kommt ein Weibchen in Nestnähe, vollführt das Männchen einen Zick-Zack-Tanz. Ist das Weibchen laichwillig, folgt es dem Männchen zum Nest und bohrt 
sich durch den Tunnel des Nestes. Ist das dem Weibchen gelungen, 
berührt das Männchen mit der Schnauze wiederholt die Schwanzwurzel 
des Weibchens. Nach dem Ablaichen wird die Braut unverzüglich aus dem 
Revier gejagt. Dann schwimmt das Männchen selbst ins Nest und besamt 
die   Eier. 

Jetzt beginnt das Männchen mit der Brutpflege. Es bewacht die 
Eier gegen Feinde. Schräg zum Nesteingang stehend, fächelt es mit seinen Brustflossen frisches sauerstoffreiches Wasser hinein. Nach etwa einer 
Woche schlüpft die Brut, die auch dann noch eine Weile vom aufmerksamen 
Vater  bewacht  wird.

Fischer-Tipp_________________________________________________________

Der Stichling ist ein beliebter Fisch für Kaltwasseraquarien und wird vor allem wegen seines Balzverhaltens auch in Schulaquarien gehalten. 

Wie man so ein Aquarium einrichtet und was alles beachtet werden sollte 
ist  ausführlich beschrieben unter: www.haarstrang.de/stichli.htm
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